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Historische Wege im Urgestein

Wanderung

Berner Wanderwege

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


7,1 km
Distanz


2 h 15 min

Dauer


50 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


630 m

Höhenmeter
(absteigend)


1914 m

Höchster Punkt


1401 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Säumerweg zwischen Hospiz und Handegg zeigt einen besonders
eindrücklichen Teil des Grimselgebiets. Sobald der Schnee geschmolzen ist,
lohnt sich ein Ausflug in die Granitwelt.

Vermutlich wurde der Grimselpass zwischen dem Oberhasli und dem Wallis schon
lange vor unserer Zeitrechnung als Verbindungsweg genutzt. Als Handelsroute war
der Grimselpass mit dem anschliessenden Griesspass nach Italien vom Mittelalter
bis ins 19. Jahrhundert rege begangen. Auf diesem historischen Säumerweg
verläuft auch weitgehend die hier beschriebene Wanderung.

Die Granitlandschaft des Aarmassivs übt in der Grimselregion eine besondere
Faszination aus. Riesige Plattenfluchten bauen die Flanken von Bergen auf, die oft
von kantigen Felsnadeln und zerborstenen Spitzen gekrönt sind. Ausgangspunkt
der Wanderung ist das Grimsel-Hospiz inmitten dieser Szenerie. Während der
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ersten Minuten der Wanderung muss sich der Fussweg erst noch durch künstliche
Bauwerke winden. Man wandert unter dem Hospiz ein kurzes Stück auf der Strasse
zurück, bis der Weg über Treppen entlang dem Staudamm hinabführt. Unten
geht’s zu einer Haarnadelkurve, wo man die Strasse überqueren und kurz danach
unterqueren muss. Es folgt noch ein Stück einer Werkstrasse und eine Brücke über
die blutjunge Aare unterhalb der Staumauer des Grimselsees. Von jetzt an folgt nur
noch Naturweg. Der Wanderweg gehört zum «Grims Kristallweg», ein Erlebnispfad
für die ganze Familie.

Der Weg führt auf der linken, westlichen Seite der Aare um ein paar Geländerücken
herum. Schon bald wird die Aare zum Räterichsbodensee, an dessen felsigen
Ufern der Weg zum Teil abenteuerlich in den Fels gehauen wurde. Der Pfad ist
sicher angelegt, aber Schwindelfreiheit ist bestimmt von Vorteil. Zwei romantische
Brücken führen weiter unten über die Aare hin und wieder zurück. Wenig später
folgt der Weg entlang von Granitplatten, die aussehen wie die versteinerten Wellen
eines Meeres, und bald darauf ist die Handegg erreicht.

Merkmale:
Tour-Status
geschlossen
Informationen
Einkehrmöglichkeit

Startpunkt:
Grimsel, Summerloch

Zielpunkt:
Handegg, Gelmerbahn

Wegbeschreibung:
Grimsel Hospiz – Summerloch – Bächlisegg – Chüenzentennlen – Handegg

Sicherheitshinweise:
Diese Route verläuft ganz oder teilweise auf signalisierten Wegen der Kategorie
Bergwanderweg.

Ausrüstung:
Wir empfehlen folgende Ausrüstung: Feste Bergschuhe, mittelgrosser Rucksack
mit Hüftgurt, Sonnenschutz, Regenbekleidung, Wanderstöcke, Taschenapotheke,
Picknick, genügend Flüssigkeit, Mobiltelefon.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Hinreise: mit dem Zug bis Meiringen. Umsteigen auf das Postauto bis Grimsel
Hospiz.

Rückreise: von der Handegg mit dem Postauto bis Meiringen Bahnhof.

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/YFpqf

Quelle: outdooractive.com
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Karte/Karten:
swisstopo-Wanderkarte 255T Sustenpass 1:50’000

Weitere Infos / Links:
Verein Berner Wanderwege, Bern, Tel.: 031 340 01 01, E-Mail: info@beww.ch,
Homepage: www.bernerwanderwege.ch
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